
   

[Wecken Sie das Interesse Ihrer Leser mit 

einem passenden Zitat aus dem Doku-

ment, oder verwenden Sie diesen Platz, 

um eine Kernaussage zu betonen. Um das 

Textfeld an einer beliebigen Stelle auf der 

Seite zu platzieren, ziehen Sie es einfach.] 

 

 

Ein Klimarat für das Stanzertal 

Bürger:innen erarbeiten Lösungen für eine klima- und naturverträgliche Zukunft 

Die Gemeinden der KLAR! Arlberg Stanzertal St. Anton am Arlberg, Pettneu, Flirsch und Strengen 

berufen zusammen mit dem Tourismusverband St. Anton am Arlberg einen KLIMARAT ein. Eine 

repräsentative Gruppe zufällig ausgewählter Bürger:innen wird im Juni eineinhalb Tage über 

wichtige Zukunftsfragen beraten und gemeinsam an Lösungen arbeiten. 

2022 fand ein Klimarat auf Bundesebene statt (mit dabei waren 100 Österreicher:innen), 

2023 drei regionale Klimaräte in Tirol (63 Tiroler:innen, unter anderem aus der KLAR! Kaunergrat), 

2024 beruft nun das Stanzertal einen Klimarat ein.  

Was ist ein Klimarat? 

Aus den vier Gemeinden werden zufällig Bürger:innen über das Melderegister ausgewählt, die Teilnahme 

ist freiwillig. Um eine für unser Tal repräsentative Gruppe zu erreichen, wird die Zufallsauswahl hinsicht-

lich Alter, Geschlecht und Einwohnerzahl der Gemeinden angeglichen. Die ausgewählten Bürger:innen 

erhalten in den nächsten Wochen eine persönliche Einladung. Etwa fünfzehn von ihnen bilden dann den 

regionalen Klimarat Stanzertal. 

Mitte Juni, an einem Wochenende, erarbeiten die Klimaräte anhand einer vorgegebenen Fragestellung 

Vorschläge für die Region. Sie werden dabei von einem unabhängigen Moderationsteam begleitet. Dieses 

wird einen transparenten und lösungsorientierten Prozess gestalten, der allen Sichtweisen Raum gibt. 

„Bisher sind wir immer zu gemeinsam getragenen Ergebnissen gekommen, so unterschiedlich die Ein-

stellungen der Bürger:innen auch waren“, berichtet der Moderator Rainer Krismer. 

Die Teilnehmer:innen können sich frei und unbeeinflusst mit der Fragestellung auseinander-

setzen, es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig. Der Ausgang des Klimarates ist völlig offen und 

es gibt keine politische oder sonstige Einflussnahme. 

„Die zufällig ausgewählten Bürger:innen werden bunt zusammengemischt sein. So wollen wir erreichen, 

dass möglichst viele Meinungen und Perspektiven miteinfließen“, so die vier Bürgermeister und der Ver-

treter des Tourismusverbandes im Stanzertal. 
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„Anders als beim bundesweiten Klimarat, der sich mit Klimafragen im Allgemeinen auseinandersetzte, 

arbeiten wir an einer spezifischen Fragestellung, die relevant für unsere Region ist“, erklärt die Projekt-

leiterin Michaela Gasser-Mark von der KLAR! Arlberg Stanzertal.  

Unsere Klimarat-Fragestellung für das Stanzertal   

Wie gelingt es uns, ein Tal zu schaffen, das unseren Lebensraum mit seinen zahlreichen Naturraumnutzungen und 
der Ursprünglichkeit der Natur nachhaltig im Gleichgewicht hält?   
-> Was wollen wir gemeinsam entwickeln und bewirken, um für alle Menschen im Stanzertal eine klima- und  
naturverträgliche Zukunft zu gewährleisten? 

 
Öffentliche Kick-Off-Informations-Veranstaltung  

Um eine erste inhaltliche Grundlage zu erhalten und um auf einen gemeinsamen Wissensstand zu kom-

men, findet am Dienstag, den 14. Mai im Vallugasaal in St. Anton am Arlberg eine öffentliche 

Informationsveranstaltung statt. Dort erhalten Sie Impulse zu Klimathemen, inhaltlichen Grundlagen 

und Informationen über den Ablauf des Klimarates.– Alle Interessierten sind dazu ganz herzlich einge-

laden!  

„Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Stanzertalerinnen und Stanzertaler und etliche der zufällig 

ausgewählten kommen und die Möglichkeit, im Klimarat mitzureden in Anspruch nehmen“, freut sich 

Bgm. Harald Sieß. 

Vorankündigung: Am Donnertag, den 20. Juni 2024 werden die vom Klimarat erarbeiteten Ergeb-

nisse der Öffentlichkeit präsentiert.  

 

 

„Wenn wir auf Regierungen warten, wird es zu spät sein. Wenn wir einzeln handeln, wird es zu wenig sein. 
Aber wenn wir gemeinschaftlich handeln, könnte es gerade ausreichend und gerade rechtzeitig sein“ 

(~Rob Hopkins~ ) 
 

Was ist die ‚KLAR! Region Arlberg Stanzertal‘? 

KLAR! Regionen sind eine Initiative des österreichischen Bundesministeriums für Klimaschutz, die darauf 

abzielen, Regionen an die Herausforderungen des Klimawandels anzupassen und dabei zugleich die Re-

gion nachhaltiger und widerstandsfähiger zu gestalten. Das Kürzel KLAR! steht dabei für "Klimawandel-

Anpassungs-Modellregionen". Im Stanzertal werden gemeinsam mit den beteiligten Gemeinden St. An-

ton am Arlberg, Pettneu, Flirsch und Strengen sowie dem Tourismusverband St. Anton am Arlberg Maß-

nahmen entwickelt, um die Folgen des Klimawandels zu minimieren und die regionale Entwicklung nach-

haltig zu gestalten.  

Kontakt: KLAR! Arlberg Stanzertal; Michaela Gasser-Mark;  E-Mail: klar@st-anton.at oder Tel.: 0664 2141 517 
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